
Wasser ist Lebensquell

Wasser ist sicher

Wasser gehört den Menschen

Wasser ist das lebensnotwendige Grundnahrungsmittel,

Grundlage jeden Lebens auf der Erde. Ein verant-

wortungsvoller Umgang mit den Wasserressourcen

ist notwendig. Die öffentliche Wasserwirtschaft

investiert daher viel in umweltschonende Prozesse

und in die Renaturierung.

Auf die kommunale Wasserversorgung in Deutschland

ist Verlass. Frisches Wasser und saubere, geklärte

Abwässer sind eine Selbstverständlichkeit. Sicherheit

und Qualität stehen an erster Stelle. Die demokratische

Kontrolle der Kommunen sichert dabei Preisstabilität,

Qualität und Versorgungssicherheit.

Mit öffentlich-rechtlichen Organisationsformen bewahren

sich die Kommunen ihren Gestaltungsspielraum.

Infrastruktur und Sicherung der Daseinsvorsorge gehören

nach dem Grundverständnis der Demokratie in die Hände

der Bürgerinnen und Bürger.

Wasser ist keine Ware

Wasser effizient in öffentlicher Hand

Wer Wasser zur bloßen Ware machen will, riskiert viel.

Internationale Beispiele zeigen, wohin Wasserprivatisierung

führen kann. Weil die Sanierungskosten für die Rohre

eingespart werden, versickern in London täglich 895 Mio.

Liter Wasser ungenutzt im Boden. Jährlich investiert die

deutsche Wasserwirtschaft 8 Milliarden Euro in Sanierung

und Qualitätssicherung.

Die deutsche Wasserwirtschaft ist traditionell von

öffentlich-rechtlichen Unternehmen und Einrichtungen

geprägt. Mehr als 90 Prozent der Abwasserentsorgung

und rund 60 Prozent der Trinkwasserversorgung werden

erfolgreich und zu günstigen Preisen von öffentlich-

rechtlichen Organisationsformen oder von kommunalen

Gesellschaften geleistet.

Unsere Positionen

1. Nur in der kommunalen Wasserwirtschaft
kann Qualität und Sicherheit gewährleistet
werden. Deshalb gehört Wasser in die
öffentliche Hand vor Ort.

2. Abwasserbehandlung ist Teil der
Daseinsvorsorge und Umweltschutz.

3. Non-Profit und Steuerfreiheit sind dabei
Garanten für stabile Gebühren.

4. Die Kommunen sind die Träger der
Daseinsvorsorge. Sie müssen sich daher auch
in der Zukunft zu effizienten Organisations-
formen wie Zweckverbänden zusammen-
schließen können.
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Wasser ist unser Lebenselixier -
ein Gut, das wir schützen und bewahren wollen
für den Menschen und die Umwelt.

Der Zugang zu sauberem Wasser
und Sanitärversorgung ist jetzt
Allgemeines Menschenrecht.



Wir vertreten die Interessen
der Öffentlichen

Unser Wasser
sicher und sauber aus

öffentlicher Hand

AöW - Allianz der öffentlichen Wasserwirtschaft e.V
Geschäftsführerin Christa Hecht

Reinhardtstr. 18a, 10117 Berlin
Telefon: 030/397436-06, Telefax: 030/397436-83, info@aoew.de,

www.aoew.de

Die AöW ist die Interessenvertretung der

öffentlichen, kommunalen und verbandlichen

Wasserwirtschaft.

Die AöW arbeitet mit den kommunalen

Spitzenverbänden zusammen.

Die AöW informiert über neue Entwicklungen

in lokaler, bundesweiter und internationaler

Wasserpolitik.

Die AöW vertritt die Kompetenzen öffentlicher

Wasserwirtschaft gegenüber Politik, Verwaltung,

Wirtschaft und Öffentlichkeit.

Die AöW ist auf Messen präsent, informiert mit

Publikationen und macht durch Presse- und

Öffentlichkeitsarbeit auf die Probleme und For-

derungen der öffentlichen Wasserwirtschaft

aufmerksam.

Die AöW braucht Ihre Unterstützung für eine

sichere, gesunde und saubere Zukunft in der

bundesweiten Wasserwirtschaft.

Unsere Geschäftsstelle befindet sich  in Berlin Mitte.

Das Regierungsviertel, der Bundestag und die

Geschäftsstellen vieler anderer Verbände liegen

ganz in der Nähe.
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